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Göttingen, 27. September 2023

Naturdenkmal Wall restaurieren
Das grüne Band um die Innenstadt wiederherstellen

Der Rat möge beschließen:

Im Zuge der Umgestaltungsmaßnahmen im Cheltenham Park wird die Wallverbindung zwischen
Cheltenhampark und Deutschem Theater geplant und verangetrieben. Die Grundlage dafür bildet der
Siegerentwurf des Planungsbüros Prosa, welcher im Zuge der Umfeldgestaltung der
Stadthallensanierung prämiert wurde.

Begründung:

Die Neugestaltung der Stadthalle findet mit dem Testbetrieb in den kommenden Wochen vorerst ihren
Abschluss. Ab Februar 2024 freuen wir uns auf ein reges Treiben am bewährten Standort. Die direkte
Umfeldgestaltung vor der Halle wird bis dahin ebenfalls fertig gestellt sein.

Die Einbindung der sanierten Stadthalle in ein stadtplanerisch modernes und den Anforderungen an
Aufenthaltsqualität und innerstädtische Klimaaanpassung genügendes Umfeld wird derzeit nicht
weiterverfolgt. Hier sehen wir dringenden Handlungsbedarf: Der Wall als Naturdenkmal und grünes Band
um die Innenstadt ist ausgerechnet vor der Stadthalle, dem zentralen innerstädtischen Veranstaltungsort,
nicht vorhanden. Hier sehen wir die Möglichkeit, durch die Wiederherstellung des Walls an dieser
zentralen Stelle eine einmalige grüne Kulturmeile zu schaffen, die die Stadthalle mit dem Deutschen
Theater und der Ethnologie, die künftig weiter an Bedeutung gewinnen wird, verbindet. Denkt man den
Wall als grünes Band im gesamten, liegen daran des weiteren eine Vielzahl kultureller und historisch
bedeutender Einrichtungen unserer Stadt, die fußläufig und als naturnaher Rundgang von den
Besucher*innen angesteuert werden können - wie etwa der Alte Botanische Garten, das Städtische
Museum, die Kunstsammlung der Universität, das Forum Wissen, das Kunsthaus, das KAZ und das Junge
Theater am derzeitigen und zukünftigen Standort.

Mit dem Siegerentwurf des Planungsbüros Prosa ist eine gute und von den Bürger*innen und der Politik
akzeptierte Planungsgrundlage vorhanden, die es nun weiter zu planen und voranzutreiben gilt. Zu einer
sanierten Stadthalle gehört ein nachhaltiges Umfeld, ohne dieses ist die Sanierung unvollständig. Eine
grüne Kulturmeile auf dem Wall ist eine innovative und nachhaltige, die Innenstadt bereichernde Lösung.

Göttingen gewinnt: mehr Grün für mehr Gesundheit, mehr Aufenthaltsqualität rund um eine lebendige
Innenstadt.


